
 

 

Leben in Freiheit – Dem Reich Satans in Autorität und Kraft Gottes entgegentreten 
Predigt Gust Ledergerber, Stami, Kirche die bewegt, 16.6.2019 
 
Noch heute erinnere ich mich gut. Die Mutter eines jungen Mannes bat um einen Gesprächstermin. 
„Können sie mir und meinem Sohn helfen?“ lautete die verzweifelte Frage. Dann schildert sie, wie 
sich die Wolken über ihrem Sohn immer tiefer verdunkelt hatten. Er hörte Stimmen, sah dunkle 
Gestalten, war tief depressiv, hatte mit Drogen zu tun. Mittlerweile war er in einer psychiatrischen 
Klinik gelandet, arbeitete nicht mehr. Diagnose: Schizophrenie, multiple Persönlichkeit mit starker 
Tendenz zur Verschlechterung, unheilbar. Ich willigte ein, ihn in der Klinik zu besuchen. Tiefe 
Traurigkeit und Erbarmen packten mich, als ich ihm begegnete. Zugedröhnt mit Medikamenten, 
völlig wirres Zeug redend, mit dem starken Wunsch nicht mehr zu leben. Ich hörte ihm zu. Der jun-
ge Mann hatte sich seinen Traum, eine eigene Band aufzubauen erfüllt. Engagiert übte die Band. 
Durch die Liedertexte und Bandmitglieder war der junge Mann immer tiefer in Okkultismus hin-
eingekommen. Immer deutlicher wurde in den Schilderungen, dass dämonische Kräfte sein Leben 
beherrschten und ihn zu zerstören versuchten. Gibt es da Hilfe? 
Gibt es so etwas? Ist das nicht einfach Einbildung? Muss man solche Dinge nicht psychologisch 
geschulten Fachleuten überlassen? Hier dürfen wir nicht in Extreme verfallen. 
Wir brauchen psychologisch geschulte Fachleute. Aber in solchen Fällen braucht es dringlich das 
vollmächtige Wirken dessen, der am Kreuz die Vollmacht erworben hat, Menschen durch seine 
Autorität und Kraft aus dem Reich Satans zu befreien – Jesus Christus – der Sohn Gottes. 
In der letzten Predigt hat Toffi das heutige Weltbild vieler skizziert – Die ausgeschlossene Mitte. 
Die Bibel lehrt uns keinen Dualismus, sondern eine sichtbare und eine unsichtbare Wirklichkeit, die 
unsere sichtbare Wirklichkeit umgibt, (z.B. 2Kö 6) in die wir Verbindung aufnehmen können und 
die Verbindung zu uns aufnehmen will – entweder Gott oder Satan und seine Dämonen. 
Wir müssen entscheiden, welchem Weltbild wir vertrauen wollen. Dem Weltbild Gottes oder dem 
des „aufgeklärten Menschen“. Mein Gebet für heute morgen: „Herr, öffne uns die Augen, dass wir 
sehen, was deine Realität ist!“ (lies Eph 1,18ff) Wir können wir dem Reich Satans entgegentreten? 
 
1. Erkenne die Autorität und Kraft Jesu über alle zerstörerischen Mächte und Kräfte (neu). 

„Mir ist alle Macht gegeben im Himmel und auf der Erde.“ Mt 28,18 
Jesus bezeugte in seinem Dasein auf dieser Erde klar: „Ihr sollt erkennen, dass der Menschen-
sohn Vollmacht hat, hier auf Erden ...“ Mt 9,6 Das griechische Wort (oida) meint wissen, verste-
hen und das aus eigener Erfahrung. Wir dürfen und sollen seine Vollmacht erfahren! 
Was ist mit Vollmacht gemeint? Der Begriff Vollmacht (exousia) ist eng mit dem Begriff Kraft 
(dynamis) verbunden. Mit dynamis (118x im NT) ist in der Regel Gottes Kraft gemeint. Autori-
tät ist eine Übersetzung des griechischen Begriffs „exousia“. Er bezieht sich auf die verliehene 
Vollmacht, das Recht, die Autorität in übernatürlicher Kraft wahrzunehmen und auszuüben. 
Jesus hat in seinem ganzen Leben aus der übernatürlichen Kraft des Heiligen Geistes gewirkt 
und in göttlicher Autorität gehandelt. (Apg 10,38) Er hat jeder Versuchung des Satans wider-
standen. Er hat Satans Herrschaft an jeder Front überwunden, in dem er Menschen von Dämo-
nen befreite und Kranke heilte. Wo immer Jesus erschien, musste der Widersacher fliehen. 
Wo Jesus sich heute in seinem Heiligen Geist offenbart, muss der Widersacher fliehen! 
Jesu Tat am Kreuz entmachtete ihn. (Kol 2,14f) Ein Wort des HERRN Jesu fällt ihn! Jesus will, 
dass du seine göttliche Autorität und Kraft tief erkennst und daraus Befreiung und Leben er-
fährst. Aber Satan versucht ALLES um das wahre Wesen Jesu, seine Macht und Herrlichkeit, 
seinen vollkommenen Sieg am Kreuz über ihn zu verdrehen, zu verschleiern.  
Liberale Theologen, manche Intellektuelle, manche TV-Berichte und Internetartikel behaupten  
vom Zeugnis der Bibel losgelöst: Jesus habe nie den Anspruch geäussert Gottes Sohn zu sein, 
die Erlösung am Kreuz sei ein blutiges Opferritual, das eines Gottes unwürdig sei, Jesus sei 
nicht leiblich auferstanden, sondern nur geistlich, Satan und seine Dämonen seien archaische 
Mythen ohne Bezug zur Wirklichkeit. Wunder Jesu seien nachösterliche mythologische Glau-
bensdeutungen, Jesus sei nur ein Religionsstifter unter vielen gleichwertigen, usw.  
Auch manche bekennende Christen sind verunsichert, weil sie solche Gedanken innerlich aufge-
sogen haben und nicht mit den Aussagen der Bibel über die Herrlichkeit Jesu konfrontieren. 
In 2Kor 4,4 will der Apostel Paulus uns die Augen öffnen, weshalb solche Meinungen auf uns 
einprasseln: „Der Gott dieser Welt hat sie mit Blindheit geschlagen, sodass ihr Verständnis ver-
finstert ist, und sie den strahlenden Glanz des Evangeliums nicht sehen, den Glanz der Botschaft 
von der Herrlichkeit dessen, der Gottes Ebenbild ist – Christus.“ NGÜ 



 

 

Deshalb ist es wichtig, die Herrlichkeit Jesu, seine göttliche Macht, Autorität und Kraft über alle 
zerstörerischen Mächte und Kräfte der Finsternis ans Licht zu bringen – in unserem Leben und 
im Leben der Menschen um uns herum. ER, der Auferstandene, hat ALLE Autorität und Kraft: 
-Über Sünde und ihre Zerstörung Eine Frau versuchte ihren Hunger nach Liebe in Beziehungen 
zu Männern -mittlerweile dem sechsten- zu stillen. Alle ihre Beziehungen waren zerbrochen. Ih-
re Zielverfehlung in Bezug auf Gottes Gedanken zur Ehe, hatte ihr Ablehnung und Ausgeschlos-
sensein eingebracht. Jesus begegnet ihr und zeigte sich ihr als wahre Lebensquelle bei dem sie 
ihren Durst nach Liebe für immer stillen konnte. (Joh 4,26) ER besitzt diese Autorität und Kraft! 
-Über Krankheit und ihre Zerstörung Ich habe diese Wahrheit in der letzten Predigt erwähnt. Je-
sus heilte eine Frau, die achtzehn Jahre nur in einer gekrümmten Haltung von einem Geist der 
Krankheit geplagt war. (Lk 13,12.16) Jesus besitzt diese Autorität und Kraft! 
-Über Satan und seine Dämonen und ihre Zerstörung Über viele Jahre hatte ein von Dämonen 
geknechteter Mann, der in Grabhöhlen lebte, eine ganze Gegend terrorisiert. Niemand vermoch-
te ihn zu bändigen. Seine Selbstzerstörung schritt immer weiter fort. In Schmerzen schrie er und 
schlug sich mit Steinen. Dann gebot Jesus in göttlicher Autorität und Kraft den Dämonen. Er 
wurde frei und konnte ein neues Leben in Frieden und Freiheit führen. (Mk 5,8) 
Jesus besitzt diese göttliche Autorität und Kraft auch heute, hier und jetzt! Du fragst: 
Wie kommen Menschen in dämonische Bindungen hinein? 
Das Festhalten an bewusster Sünde z.B. Pornographie, Hass, Gier, verstärkt solche Bindungen.  
Durch die Zunahme okkulter Tätigkeiten in den letzten Jahren, New Age, Pendeln, Wahrsagerei, 
Handlinienlesen, Tarot Karten legen, Wahrsagerei, Voodoo Zauber und vieles mehr, kommen 
Menschen unter immer tieferen Einfluss und Bindungen an dämonische Kräfte. Gott hat solche 
Tätigkeiten untersagt, weil er genau weiss, dass Menschen dadurch in tiefe dämonische Bindun-
gen kommen. (lies 5Mo 18,12ff) Vor einigen Jahren lächelten viele über dämonische Einflüsse, 
mittlerweile realisieren sogar Fachleute und Polizisten, dass es in unserem Land rituellen satani-
schen Missbrauch an Kindern gibt. Der Verein CARA setzt sich für Aufklärung und Hilfe an ri-
tuell Missbrauchten ein. (https://www.cara-verein.ch) 
Der Widersacher wird jeder ihm gewährter Einfluss vertiefen bis hin zur Anstiftung zum Tod. 
Aber Jesus hat die Autorität und Kraft uns von allen zerstörerischen Einflüssen auch die des Sa-
tans und seiner Dämonen zu befreien! Wie? 
Dem jungen Mann habe ich die Vollmacht Jesu erklärt, in totale Verwirrung hinein bezeugt ... 
Brauchen wir dazu Spezialisten? Jesus will, dass du lernst in seiner Autorität zu handeln. 

 
2. Rechne mit der dir durch Jesus verliehenen Autorität und Kraft. 

„die wir in unseren Sünden tot waren ... mit Christus lebendig gemacht, mitauferweckt, mitein-
gesetzt in der himmlischen Welt.“ Eph 2,6-7 vgl. Eph 1,20-23  
Jesus ist nach Kreuzigung und Auferstehung in die himmlischen Bereiche aufgefahren und hat 
seine königliche Herrschaft angetreten. ER hat von Gott dem Vater alle Autorität und Kraft über 
Satan, Dämonen und alle widergöttlichen Kräfte empfangen.  
Nun kommt das Unglaubliche, Unvergleichliche. Jesus der HERR hat jede(n) Nachfolger/In, 
durch seine Erlösung am Kreuz im Himmelsbereich mit ihm in seine Autorität und Kraft einge-
setzt! Geistlich betrachtet sitzen Nachfolger Jesu, zur Rechten Jesu im Himmelsbereich! 
Königskinder tragen königliche Kleider. Wir sind von allerhöchster Stelle legitimiert in seiner 
Autorität und Kraft in dieser Welt zu handeln und diese auch über Satan und Dämonen auszu-
üben! „Siehe ich habe euch Vollmacht gegeben über alles Macht des Feindes.“ (Mk 6,7; Lk 
10,19) Diese Bevollmächtigung Jesu gilt auch uns, mir und dir, wenn du zu Jesus gehörst! 
Ist das zu fassen? Stimmt das wirklich? Du sagst: „Ja, aber ich fühle mich so schwach, unwür-
dig!“ Leben in der Freiheit Jesu bedeutet, von der Autorität und Kraft Satans befreit und frei zu 
sein, um in der Autorität und Kraft Gottes zu leben und zu handeln. 
Die Linie der delegierten Vollmacht Gottes – an Jesus Christus – an die Apostel – die Jünger -
setzt sich bis heute fort – an alle wahren Nachfolger Jesu! (Mk 16,17ff) 
Viel Kraftlosigkeit und Ohnmacht in den Herausforderungen haben mit Unkenntnis zu tun! 
Der Widersacher setzt alles daran, den Blick von Nachfolgern Jesu zu vernebeln. (2Kor 11,14) 
Sie sollen nicht erkennen, welche Vollmacht – Autorität und Kraft ihnen im Glauben an Jesus 
gegeben ist. Fehlendes Bewusstsein geistlicher Vollmacht produziert schwache zweifelnde 
Nachfolger Jesu. Glasklare Erkenntnis und tiefes Vertrauen in durch Jesus verliehene Vollmacht 
bewirken kraftvolle in Leidenschaft handelnde Jünger/Innen in dieser Welt.  
Wie kann ich (tiefer) aus der mir verliehenen Vollmacht Jesu mein Leben gestalten? 
Es gilt zwei geistliche Tatsachen zur erkennen und auszuleben. Jesus gibt dir: 



 

 

-Stellungsvollmacht Eph 2,6-7 Diese Vollmacht verleiht Christus bei der Wiedergeburt jedem 
Nachfolger, nicht allein bestimmten Vollzeitern. Dein geistlicher Pass als Kind Gottes hat ver-
schiedene Passeinträge: 1. Kind Gottes 2. Durch Jesus Christus verliehene Vollmacht, geistliche 
Autorität und das Recht in seiner Kraft zu handeln und Bösem zu wehren und zu gebieten. 
Ein Polizist hat aufgrund seiner Autoritätsstellung das Recht und die Macht, darüber zu wachen, 
dass Vorschriften und Gesetze eingehalten werden. Weshalb unterordnen wir uns ihm? 
Wegen der Macht die dahinter steht. Deshalb hüten wir uns dagegen anzugehen – oder? 
Satan und seine Dämonen wissen sehr genau, dass Jesus seinen Jüngern Autorität und Kraft 
verliehen hat, in seinem Sinn in dieser Welt zu handeln und über sie auszuüben! (Apg 19,15) 
-Beziehungsvollmacht Das Mass und die Wirkkraft der verliehenen Vollmacht ist von unserer 
Beziehung zu Jesus abhängig. Je tiefer die Abgleichung mit Jesus desto stärker die Vollmacht. 
Denn Jesus gibt seinen Heiligen Geist im Masse des Gehorsams IHM gegenüber. (lies Apg 5,32) 
Wie geschieht z.B. vollmächtiges Gebet, das erhört wird? „Wenn ihr in mir bleibt und meine 
Worte in euch bleiben, werdet ihr bittet, was ihr wollt und es wird euch widerfahren.“ Joh 15,7-8 
Wie lange werde ich meine EC Karte jemand mit meinem Code zur Verfügung stellen? Solange 
wie er diese in meinem Sinn gebraucht und mit mir darüber redet. Sobald er unsere Abmachun-
gen bricht und eigenmächtig verwendet, werde ich ihm die EC Karte entziehen – oder? 
Die Autorität und Kraft Jesu macht Menschen des Glaubens zu Menschen mit starkem Rückgrat! 
In der Bedrängnis durch den Widersacher können sie widerstehen. Selbst in unerklärlichem Lei-
den vermögen sie in Jesu Kraft ihm für seinen Weg mit ihnen zu vertrauen! 
Hast du diese Vollmacht Jesu im Glauben angenommen, lebst du täglich daraus? Vertiefst du 
deine Beziehungsvollmacht? Oder lässt du dich passiv bestimmen? 
Vollmacht ist nicht als Abzeichen auf der Brust oder als Trophäe im Schaukasten der Vergan-
genheit gegeben, sondern zur Ausübung im Jetzt – in deiner jetzigen Lebenssituation! Der junge 
Mann erlebte, wie die Autorität und Kraft Jesu in ihm Raum gewannen. Er lernte Vollmacht 
über den Widersacher, seine Dämonen auszuüben, wurde frei. Er war nie mehr in der Klinik, 
lernte einen Beruf und heiratete. Seine Eltern und wir staunen, was Jesus an ihm bewirkte! 
 

3. Übe die Autorität und Kraft Jesu aus, indem du der Macht Satans vollmächtig entgegen-
trittst. „Im Namen Jesu Christi steh auf und geh ... gebiete ich dir ...“ Apg 3,6; Apg 16,18 
D.h. „Aufgrund der Autorität und in der Kraft Jesu, in seinem Auftrag, gebiete ich ...!“ 
So ging der Apostel Paulus in Bezug auf eine Dienerin vor, die einen Wahrsagegeist in sich trug. 
Paulus geht davon aus, dass es in unserer Persönlichkeit, in unserem Umfeld und in unserer 
Sendung einen Raum des Sieges Jesu gibt: „dass ihr das Feld behalten könnt“. Eph 6,13 
Jesu Vollmacht macht aus Beherrschten, königlich in seinem Sinn Herrschende. 
Der allmächtige wahre Gott hat jedem von uns – DIR – ein Feld vorbereitet, das du in seiner Au-
torität und Kraft einnehmen und bewahren sollst – worin du königlich regieren darfst und sollst. 
Dazu ist dein Handeln in der Autorität und Kraft Jesu unabdingbar. Er ermutigt dich Bereiche, in 
denen der Widersacher Einfluss hat im Namen Jesu vollmächtig zu beanspruchen! 
Denn das grosse unvergleichliche Thema Jesu lautet Wiederherstellung! Drei Bereiche: 
1) Vollmacht über die Vergangenheit Manche Anrechte des Feindes werden von Generation zu 
Generation weitergeben. Mal im menschlichen Bereich (z.B. Alkoholismus, sexuelle Verirrun-
gen), dann aber auch Dämonisierung durch Zauberei, Magie, rituelle Bündnisse, Flüche, usw.  
Jesus gab den Seinen/uns/dir die Autorität, die Kraft und das Recht solche dämonischen Einflüs-
se, Bindungen und Verstrickungen im Name Jesu zurückzuweisen und zu brechen. 
„Im Namen Jesu weise ich alle Einflüsse Satans und seiner Dämonen zurück! Im Namen Jesu 
Christi gebiete ich dir Satan und deinen Dämonen. Wo ihr durch Tätigkeiten meiner Ahnenlinie, 
durch Eltern, Verwandtschaft, Freunde ... Einfluss in meinem Leben bekommen habt, gebiete 
ich euch, weicht aus meinem Leben. Im Namen Jesu breche ich alle Flüche, Ketten und Einflüs-
se!“ Vielleicht brauchst du für die Bereinigung deiner Vergangenheit seelsorgerliche Unterstüt-
zung. Hast du selbst übersinnliche „Hilfe“ durch den Widersacher in Anspruch genommen? 
2) Vollmacht in der Gegenwart Wo du selbst okkulte Praktiken im Sinne von 5Mo 18,12ff getä-
tigt oder beansprucht hast. Da bekenne Jesus deine Sünden und empfange Vergebung. (1Joh 1,9) 
Dann übe die dir durch Jesus geschenkte Autorität und Kraft aus: „Im Namen Jesu Christi, ge-
biete ich dir Satan und deinen Dämonen, wo ich euch durch meine okkulten Sünden Recht auf 
Einlass in mein Leben gegeben habe, weicht aus meiner Persönlichkeit und aus meinem Leben. 
Im Namen Jesu Christi breche ich alle Ketten und Bindungen über meinem Leben!“ 
Wo sollen wir Vollmacht Jesu ausüben? In allen Bereichen unseres Lebens. (vgl. Eph 2-6) 



 

 

Wichtig ist hier zu erkennen: Der Widersacher muss sich an den Autoritätsstrukturen Gottes 
orientieren! Gott gibt Vätern geistliche Verantwortung für ihre Ehen und Familien (Eph 5,23) 
Gott gibt Frauen Autorität als Ehefrau und Mutter in ihrer Zuordnung zum Mann (Eph 5,22) 
Gott gibt Eltern Autorität über ihre Kinder (Eph 6,1-4) usw. Ist es verwunderlich, dass der Wi-
dersacher heute exakt in diesen Bereichen soviel Zerstörung anrichtet? 
Nimmst du deine dir verliehene Vollmacht wahr? In Angriffen auf eure Ehe, Familie, dich per-
sönlich? „Im Namen Jesu stelle ich meine Ehe, unsere Kinder, unsere Familie, meine Persön-
lichkeit unter die Herrschaft Jesu. Im Namen Jesu gebiete ich dir Satan, weiche aus unserer Ehe, 
von unsern Kindern ...!“ 
3) Vollmacht Gottes Kraft und Wahrheit in offene Türen zu tragen, Sendung zu leben (Offb 3,8). 
Lerne dabei auf menschliche Kraftakte, Selbstrechtfertigung, Manipulation und Rechthaberei zu 
verzichten. Lerne die uns gegebenen göttlichen Waffen vollmächtig einsetzen. Diese sind voll-
mächtig Bollwerke des Widersachers zu zerstören. (2Kor 10,5) Unverzichtbar sind das Gebet, 
das Kennen und laut zitieren Können des Wortes Gottes und Gutes tun an allen Menschen. 
Daniel wird in seiner nächsten Predigt tiefer auf die Überwindung von Festungen und Bindun-
gen eingehen. 
Wo wir im Namen Jesu Autorität und Kraft ausüben, werden wir sehen, wie unser Leben tiefere 
Befreiung erfährt und viele zerbrochene Leben wieder heil werden. Dazu müssen wir lernen 
Hindernisse beseitigen: Fehlende geistliche Erkenntnis, rein menschliche Sicht über Situationen 
und Geschehnisse, Extreme meiden (überall den Widersacher als Ursache sehen, allein aus unse-
ren menschlichen Möglichkeiten handeln), starke Einschüchterung und Angst wie bei Elia 
(1Kön 19), Gleichgültigkeit, Passivität, fehlende Beharrlichkeit, Ablehnung persönlicher Ver-
antwortung, usw. Welche Hindernisse zeigen sich bei dir? Bring diese zu Jesus, bitte um Verge-
bung und konfrontiere sie vollmächtig in der Autorität und Kraft Jesu! 
 
Wo fühlst du dich ausgeliefert, gebunden, beherrscht? Willst du erstmalig zu Jesus kommen, 
ihm dein Leben für seine Erlösung und Befreiung öffnen? Wir helfen dir gerne. 
 
Wo erinnert dich der Geist Gottes in deinem Leben, in Bezug auf deine Persönlichkeit, Ehe, 
Familie, Arbeitsplatz in seiner Vollmacht zu handeln? 
 
Ich träume von Gemeinde, welche die Vollmacht Jesu glaubend in Anspruch nimmt und Voll-
macht in der Autorität und Kraft Jesu ausübt! Davon, dass über die Stami gesagt wird: 
„Dort kannst du Wiederherstellung aus Zerbrochenem, sogar aus Dämonischem erfahren!“ 
 

 

 Urkunde Vollmacht 
 
„Ich gebe dir meine Vollmacht, meine Autorität und Kraft, damit in deinem Leben Freisetzung 
deiner Persönlichkeit geschieht, von allen Kräften, Lügen und Bindungen des Widersachers, 
von falschen Prägungen, Bindungen, religiösen Weihen, Flüchen, Verletzungen und Zerstö-
rungen in Vergangenheit und Gegenwart. 
Ausserdem verleihe ich dir meine Autorität, das Recht und meine Kraft, in meinem Namen 
und Sinn in dieser Welt zu handeln.“ (lies Eph 1,20-23; 2,6-7; Lk 10,19) 
 
Jesus Christus der Auferstandene und Wiederkommende 


